
J:- . //'1 .,.,'1 der Beilagen zu dcn,5tenographischen .Protokollen des Nationalrat~s 
- XÜ:Cesetzgebtltlgsperiooe .... . . 

DER BUNDESMINISTER FÜR FINANZEN . Wien, 30.Juni1971 

. ; . ·n!.··· .,-,,";' 

Zl. 5818-Pr.2/1971 

An die •... 

Kanzlei des Präsidenten 
des: Nationalrates 

ParI amen:!; 
'vi :i.., e. n :;':.} 1 ... 

Auf die Anfrage der Abgeordneten Dr &,Mock lmdGenossenvom 

12 .. ~1ai 1971, Nro 594/J, betre~fenCl Finanzbedarfderösterreichi­

schen Hochschulen, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

.. Das interministerielle Komi.tee i'ür Schulbaufragen (IKS) , in dem 

. das Bundesministerium für .\{issenschaft und Forschung,'· das Bun-

. desministerium für Bau·tenund Technik und das BUl1desministerium 

für Finanzen vertreten sind., konnte die Arbeiten an einem 1110-

'Jahresprogrammder österreichischen Hochschulen ,1971-1980 11
., im 

Hinblick auf die Sch'l-lierigkeit der' Materie bisher noch nicht 

abschließeno In diesem' Zusammenhang wäre zu bemerken; daß das 
. . ' 

genannt;e interministerielle.:Korni tee erst vor l."Urzem' mi t den 

Arbei ten für das t'EntwicklungspI'ogramm der Bundesschul~n (ohne 

H~chschulen) 1971-19ßO" fertig ge~r~mden isto 

Im gegenwärtigen Zeitpunkt ~..,ärees somit ~ler.früht, über das Aus­

hauerfordernis derösterreichischen Hochschulen, über die 'damit 
" '-, . 

·'v·er.;bundenen Kosteli und über deren Jfinanzierung eine konkrete 

.. Aussage zu machen" 

,Die Re'alisierung und Finanzier,ung:<' der Investitionen im gesamten 

Bundesschulsektor in den nächsten Jan:ren 1rlird nich'iJ zuletzt von 

der, Durchführung des von der Bundesregierung geplanten lang­

fristigen Investitionsprogra:mmes a.bhängen. 

, Den von der Rektorenkonfer~nzvorgeschlagenenAnreguJ."1.gen'kal1n 

das Bundesministerium für Finanz.;en grundsätzlich nicht zustimmen. 

Eine eigene Hochschu.tanleihe, also eineAnleihemiteusschließ-
" .\- ',';;' "-, .\;., .. - ........ . 

lieher Z",eckbindung, v/äre aus· kred~i tl)olitischen Er\'1ägu~gen., 
nach den ho o Erfahrungen bedenklich. Gegen die 'vorgeschlagene 
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l"lünzaktion bestehen Sch\ier\'T1.ege).:~de 1tlährungspoli tische Einwände 0 

Einer Errichtung von Bundesbauttn im Real=Leas.i~-\::.Ve:r;f§~ . .~ . -, 

f2;l-f bundeseigenen Grun.2ßtüCken kann nich't; D,äher getreten vTerden, 

da sich für den B1md unvertretbare finanzielle· Belastu,ngener­

geben ~Ji.irden; dazu kämen zeitraubende Erschwernisse aus no"bflen­

digen legistischen l'1aHnahmen (insbesondere Einräumung des Bau­

rechtes)o Die Finanzierung des Hochschul-Sonderprogrammes im 

Rahmen der sogenannten Hochschulmilliarde "'iird daher in der 

1tleise abgeuickel-r.i 1 daß in den Budgets des Bundesministeriums für 
Bau'Gen und Technik ab "i970 zusätzlich jevreils :100 11il1ionsn S 

järJXlieh bis zur Abvdcklung der vorgesehenen 1 Nilliarde S zu­

züglich Zinsen eingesetzt wercten, " Da Kleinaufi:i:r.ägeaus dem lau­

fenden Budget bezahlt werden und nur größere Bauaufträge aus 

der Hochschulmilliarde finanzierti werden, kann die Zinsenbe­

lastung relativ niedrig gehalten ,,[erden.. Die jä.hrlichen "100 :Nil-
'I' ',,," d· 'H' bJ ']1" d d ib f" . B _louen b :l ur . J_e _ OCllSC _U .. IQ~L. ].13.1" ewer en c.a ,er ur eln au-

volumen von "1 I'iil1iarde S bei Annahme gleichbleibender Bau­

preise etwa "'13 Jahre laufen und somit in <len Jahren 1970 bis 

'1982 fi1:'.8nzie:cun,::;~smäjH!Z' abge,!!ickel t werden" o ...... -....,J • 

Die konkreten I'rcjektie die$er Hochschulmilliarde sind im Teil­

heft des'Kap:Ltels 64 UBauten 1...md. Technik" (S" 70 bzwo S "113/ 

.11 1 LI· als ßonderprogramm mit 11 Slt g~~ken:uzeichnet): 

\'li.en 6", Getre:Ldemarkt; 9, - TH? Chemiehochhaus 

\,Jien 1", Helferstorferst;r .. ~Ulilive:cs:Ltätsi!l.st;it;ut 

\.Jien .30' A8]~a;L1gb8.b,ngX'ü.:nde? TH 

vlien 1.1- .. , ]'rBiha:usgrfinde, TH 

\-Ji8:D. -15"" ßc.hmelz, Uni verrd.tätst;tlrnenr~talt 

~"'ic:n. "l9 .• ~. Gregor NendJ.-ßtraße~ BlJKO, Zubau 

SalzbuJ::'g, l'Iozar'beum, Neubau auf clen BOX'I'omäumgrÜllclen 

GI'aL~ ~ TJi"PetersgaBse, :'Ph;ysjJralischeß Institut 
Gra7.,? ~:[IHo Inffeldfl'ründe. T"IC:.:l.flChinentechno Jnsti tu 'ti 

, ..... ; ~ 

Graz, Ear1"achgasse, Uni.'Tersität, Vorklin" IU8ti tut 
IrutC~-(·)ru"k 'C[o··,/-··1-1· ''''O'era-u r"'IDl" ,.~ Tur"'lans'c'.,,1 ,)- , •. ~_ • 1 .... .)..?.L.i. UU~ . .U..:.:::>~_ • ., L .. ~ Vo ,lJ. h.. \~V 

Inns bruck s Schöpf st]~aße, Uni. v .. , Vo:cklin Q In:'3"Gi tut; 

Innsbruck, In.m:ain, Uni v"' Philosophische, ]'a1cultät .. 
Eine Hochschulsteu\:;r ~lird derzei 1; im Bundesministerium für ]'inanZel1. 

n 'l' Ch,l- ·l· 1"' '''' •• u ~ .\.:;rt,raglli'1.g gezogen" 

///? ., /J ~ /-:>;. .... /---1 ./1.. .-"J /~.,,, [ .• 1 --t.. t/ . '" ,_.. v- \._ .-" 
~/7 -

// ./ .... 

// \ 
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